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Kurze Anleitung zur „Blutproben-Karte“ beim Rottweiler 
 
1. Vorbereitung 
 

a. Pro Hund/Welpe wird eine (1) Karte 1 mit 
Probenmaterial, hier Bluttropfen, bestückt. 

b. Die Proben-Karte 1 mit Chip-Etikett  2  und 
der Zuchtbuchnummer des Hundes 
kennzeichnen. 

c. Legen Sie sich die geöffnete Verpackung 
mit Einmal-Alkoholtupfer 3, Einmal-
Sicherheits-Lanzette 4 und Proben-
Karte, ggf. Einmalhandschuhe, 
entsprechend bereit. 

d. Bitte Probenaufnahmefläche (Karte: 
Saugfähige Oberfläche) nicht berühren 
oder  Hunde daran schnuppern/lecken 
lassen, bzw. auf den Boden werfen. 

 
2. Gewinnung der Blutprobe* 
 

e. Desinfizieren bzw. reinigen Sie mit dem 
beigefügten Einmal-Alkoholtuch zunächst die 
fast haarfreie Innenseite des Hundeohres. 

f. Indem Sie die Ohrmuschel etwas mit der Hand 
massieren, wird die Durchblutung verbessert.  

g. Mit der beigefügten Einmal-Lanzette (vorher 
die Schutzkappe abnehmen! 5 Piksen 6 Sie 
durch kurzes Aufdrücken der Lanzette einmal 
in die gereinigte Ohrhaut, ggf. gut 
erkennbaren Blutgefäßbereich. Den 
austretenden Bluttropfen bitte auf das 
vorgesehene Feld der Proben-Karte 
aufbringen. 7. Das saugfähige Material an der 
Karte nimmt das Blut durch Auftupfen gut an 8. 
Lassen Sie das Blut wenige Minuten einziehen 
und antrocknen. (NICHT mit den Fingern 
verschmieren, KEINESFALLS im Sonnenlicht 
trocknen lassen)  

h. Mindestens ein grösserer Tropfen oder 
mehrere kleinere Tröpfchen sind ausreichend. 

i. Packen Sie die bestückte  Blutprobenkarte, 
incl. aufgeklebtem Chip-Etikett, und vermerkter 
Zuchtbuchnummer wieder in die schützende 
Plastiktüte. 

j. Die Beprobung ist abgeschlossen.  
  

(*Sämtliche hier beschriebenen Vorgänge erfolgen auf eigenes 
Risiko/Verantwortung) 

 
 


